ADVERBS

Ein Adverb bestimmt oder beschreibt ein Verb näher. Es gibt an wie etwas getan wird.

Bildung: 	man hängt -ly ans Adjektiv
 		y  ily		angrily, easily, happily
		le ly		terribly, possibly

He writes carefully. (WIE schreibt er?)
Peter runs quickly. (WIE läuft Peter?)
It rains terribly. (WIE regnet es?)

Ausnahmen: Wenn in einem Satz eine Form von "to be" (am, is, are, was, were, have been, 
	has been, will be, had been) steht, gibt es KEIN ADVERB außer es handelt sich um 
	eine ing-form.

She was happy.
She was smiling happily.
He is hungry.
He is eating hungrily.

Weitere Ausnahmen: Wenn in einem Satz folgende Verben vorkommen gibt es KEIN ADVERB:
	feel (sich anfühlen)		become (werden)
	smell (riechen)		seem (scheinen)
	taste (schmecken)		get, grow, turn (werden)
	sound (klingen)		look (aussehen)
					look at / after / for / out… gilt NICHT als Ausnahme

[bookmark: _GoBack]Ausnahmen bei der Bildung des Adverbs:
	friendly (freundlich)	in a friendly way
	silly (dumm, blöd)	in a silly way
	lonely (einsam) 	in a lonely way
	good (gut)		well
	fast (schnell)		fast
	long (lang)		long

Doppelte Bedeutungen:
	near (nahe)		nearly (beinahe, fast)
	late (spät)		lately (in letzter Zeit)
	hard (schwer)		hardly (kaum)
	fair (fair, gerecht)	fairly (ziemlich)
	high (hoch)		highly (höchst, bestens)
	free (gratis, umsonst)	freely (zwanglos, ungezwungen)
	pretty (ziemlich)	prettily (hübsch)
	false (falsch)		falsely ( fälschlich, zu Unrecht)
	direct (direkt)		directly ( sofort)			
	deep (tief)		deeply (zutiefst, sehr)
